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Diese Bekanntmachung auf der TED-Website: https://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:482902-2020:TEXT:DE:HTML

Deutschland-München: Museumsausstellungen
2020/S 199-482902

Bekanntmachung vergebener Aufträge

Ergebnisse des Vergabeverfahrens

Dienstleistungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung: Deutsches Museum von Meistwerken der Naturwissenschaft und Technik (AdöR)
Postanschrift: Museumsinsel 1
Ort: München
NUTS-Code: DE212 München, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 80538
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@deutsches-museum.de 
Telefon:  +49 89-2179427
Fax:  +49 89-217999427
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: http://www.deutsches-museum.de

I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers
Einrichtung des öffentlichen Rechts

I.5) Haupttätigkeit(en)
Andere Tätigkeit: Bildung; Naturwissenschaftlich-technisches Museum

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:
Modell Spacebuster
Referenznummer der Bekanntmachung: 20.238.00

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
92521100 Museumsausstellungen

II.1.3) Art des Auftrags
Dienstleistungen

II.1.4) Kurze Beschreibung:

Das Deutsche Museum wurde 1903 gegründet und ist mit 73 000 m2 BGF und einer Gesamtausstellungsfläche 

von 41 111 m2 eines der größten naturwissenschaftlichtechnischen Museen der Welt. Mit jährlich rund 1,5 
Millionen nationalen und internationalen Besuchern und Besucherinnen ist es das meistbesuchte Museum 
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Deutschlands. Als wissenschaftliche Institution gesamtstaatlicher Bedeutung beherbergt es eine Sammlung von 
über 107 000 Objekten in über 50 Fachgebieten.
Spacebuster des Berliner Architekturbüros ist eine interessante Möglichkeit, öffentlichen Raum temporär zu 
bespielen. Spacebuster ist ein Transporter US-Amerikanischer Bauart, auf dessen Ladefläche eine aufblasbare 
Hülle ist. Diese kann durch die hinteren Türen nach außen aufgeblasen werden und ist transparent. So 
entsteht eine flexibel nutzbare Veranstaltungsfläche, die leicht auf- und abzubauen ist und Ein- und Ausblicke 
ermöglicht.

II.1.6) Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

II.1.7) Gesamtwert der Beschaffung (ohne MwSt.)
Wert ohne MwSt.: 4 000.00 EUR

II.2) Beschreibung

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DE212 München, Kreisfreie Stadt

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Der Auftragnehmer baut ein originalgetreues Modell des Spacebuster im Maßstab 1:43, auf einer Grundplatte 
von 84 x 60 cm. Es werden verschiedene Materialien verwendet.

II.2.5) Zuschlagskriterien
Preis

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung

IV.1.1) Verfahrensart
Auftragsvergabe ohne vorherige Bekanntmachung eines Aufrufs zum Wettbewerb im Amtsblatt der 
Europäischen Union (für die unten aufgeführten Fälle)
• Die Bauleistungen/Lieferungen/Dienstleistungen können aus folgenden Gründen nur von einem bestimmten 

Wirtschaftsteilnehmer ausgeführt werden:
• Erschaffung oder Erwerb eines einzigartigen Kunstwerks oder einer einzigartigen künstlerischen Leistung 

als Ziel der Auftragsvergabe
Erläuterung:
Gemäß § 14 Abs. 4 Nr. 2 VgV kann der Auftrag nur von einem bestimmten Unternehmen erbracht werden.
Das Architekturbüro raumlaborberlin hat das Projekt Spacebuster entwickelt und ist Inhaber aller Rechte am 
Projekt. Dadurch ist eine Herstellung durch eine andere Firma ausgeschlossen.

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

IV.2) Verwaltungsangaben

IV.2.8) Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems
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IV.2.9) Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation

Abschnitt V: Auftragsvergabe
Auftrags-Nr.: 20.238.00

Bezeichnung des Auftrags:
Modell Spacebuster

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

V.2) Auftragsvergabe

V.2.1) Tag des Vertragsabschlusses:
06/10/2020

V.2.2) Angaben zu den Angeboten
Anzahl der eingegangenen Angebote: 1
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein

V.2.3) Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: raumlaborberlin
Postanschrift: am flutgraben 3
Ort: Berlin
NUTS-Code: DE30 Berlin
Postleitzahl: 12435
Land: Deutschland
Der Auftragnehmer ist ein KMU: nein

V.2.4) Angaben zum Wert des Auftrags/Loses (ohne MwSt.)
Gesamtwert des Auftrags/Loses: 4 000.00 EUR

V.2.5) Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.3) Zusätzliche Angaben:

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern — Vergabekammer Südbayern
Postanschrift: Maximilianstr. 39
Ort: München
Postleitzahl: 80534
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de 
Telefon:  +49 89-21762411
Fax:  +49 89-21762847

VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Sofern sich ein am Auftrag interessierter Bieter durch Nichtbeachtung der Vergabevorschriften in seinen 
Rechten verletzt sieht, ist gem. § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB der Verstoß gegen Vergabevorschriften innerhalb 
einer Frist von 10 Kalendertagen bei der Vergabestelle des Deutschen Museums zu rügen. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind gem. § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB 
spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
bei der Vergabestelle zu rügen. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind gem. § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder 
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zur Angebotsabgabe bei der Vergabestelle zu rügen. Hilft die Vergabestelle der Rüge nicht ab, kann gem. § 
160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Tagen nachEingang der Mitteilung des Auftraggebers ein Antrag auf 
Nachprüfung bei der Vergabekammer gestellt werden.Gem. § 134 GWB werden Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen, in Textform informiert. EinVertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der 
Information geschlossen werden. Wird die Informationauf elektronischen Weg oder per Fax versendet, verkürzt 
sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber.

VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Postanschrift: Maximilianstr. 39
Ort: München
Postleitzahl: 80534
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de 
Telefon:  +49 89-21762411
Fax:  +49 89-21762847

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
08/10/2020
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